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EINLADUNG  
 

zur ordentlichen Budget-Gemeindeversammlung vom 
 

Dienstag, 3. Dezember 2019 um 20.00 Uhr, Mehrzweckgebäude 
 

 

Traktanden 

1.  Begrüssung, Eintreten auf Traktandenliste 

2.  Wahl der Stimmenzähler/-innen 

3.  Protokoll der Rechnungs-Gemeindeversammlung vom 11. Juni 2019 

4.  Verlegung Abwasserleitung GB 268; Genehmigung des Objektkredites von Fr. 60‘000.- bei einer 
Kostenbeteiligung von Fr. 28‘000.- für Balm (Kostenbeteiligung Grundeigentümerin Fr. 32'000.-) 

5.  Nachführung Abwasserkataster und Zustandserhebung Abwasserleitungsnetz; Genehmigung des 
Objektkredites von Fr. 78‘000.- 

6.  Budget 2020 
6.1 Erfolgsrechnung 2020 
6.2 Investitionsrechnung 2020 
6.3 Festsetzung des Steuerfusses 2020 
6.4 Festsetzung der Gebühren 2020 
6.5 Ermächtigung Gemeinderat zur Aufnahme von Fremdmitteln bei allfälligen Finanzierungs- 
 fehlbeträgen gemäss Budget 2020 

7.  Beschluss Reglement über die Schulzahnpflege 

8.  Verschiedenes 
 

Freundliche Grüsse 

Gemeinderat Balm, 22. November 2019 
 
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung sind alle eingeladen den Abend bei einem ‚Chlouse-Apéro‘ 
ausklingen zu lassen! 
 
Beilagen: Festsetzung der Gebühren für das Jahr 2020 / Botschaft und Anträge des Gemeinderates / 

Erfolgsrechnung 2020 / Investitionsrechnung 2020 
 
Die Auflage der Traktanden mit den nötigen Unterlagen erfolgt vom 27. November - 3. Dezember 2019 
bei Annette Feller, Finanzverwaltung, Niederwilstrasse 8, Tel. 032 637 25 56.  
 
Die Unterlagen zum Budget (inkl. Bericht) und zu Traktandum 7 können unter www.balm-balmberg.ch 
heruntergeladen werden.

Hinweis an alle Einwohner/-innen: Ablesen der Wasseruhren 

Jeweils im Dezember werden stichprobenweise Wasseruhren abgelesen. Die Stichproben werden vom 
Brunnmeister, Christian Niederberger, Balm, Tel. 079 296 23 35 durchgeführt. Alte Wasseruhren werden 
durch Wolfgang Spöhrle, Günsberg, Tel. 032 637 24 35 ersetzt.  

Bitte ermöglichen Sie den oben genannten Personen (nur diesen) auf Anfrage und gegen Ausweis den 
Zugang zu den Wasseruhren (§ 20 ff. Wasserreglement vom 9.12.2014). Wir danken für Ihr Verständnis.  
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Budget 2020 (Traktandum 6) 
 

 
 

6.1 Erfolgsrechnung 2020 
Die einzelnen Budgetpositionen sind in der Beilage Budget Erfolgsrechnung 2020 dargestellt. 

6.2 Investitionsrechnung 2020 
Die einzelnen Investitionen sind in der Beilage Verpflichtungskreditkontrolle der Investitionsrechnung 
dargestellt.  

6.3 Festsetzung des Steuerfusses 2020 

 (alle wie bisher) 

Gemeindesteuern:  

natürliche Personen  100% der einfachen Staatssteuer (wie bisher) 
juristische Personen  90% der einfachen Staatssteuer (wie bisher) 
Feuerwehr-Ersatzabgabe 10% der einfachen Staatssteuer (wie bisher) 
(min. Fr. 30.-, max. Fr. 400.-) 

6.4 Festsetzung der Gebühren 2020 

 (alle wie bisher) 
 

a)  Wasser1) Grundgebühr/Haushalt Fr. 50.00 
  Verbrauchsgebühr F./m3 3.50 
 
b)  Abwasser2) Grundgebühr/Haushalt Fr. 50.00 
  Verbrauchsgebühr Fr./m3     2.20 
     
c)  Abfall3) 

 

c.1) Kehrichtgrundgebühr Fr./Person 50.00 
 Hotel/Asylheime/Tannenheim Fr./Bett 28.00 
 

c.2) Zusätzliche Gebühr für Industrie-, Kleingewerbe- und Dienstleistungsbetriebe  
 

 Hotel  Fr. 250.00 
Asylheime  Fr. 350.00 

 Tannenheim  Fr. 200.00 
 Restaurants  Fr. 150.00 
 Industrie / Kleingew. / Dienstleistungsbetr.  Fr. 100.00 
 Landwirte  Fr. 100.00 
 Seilpark  Fr. 150.00 
 
d) Hundegebühren / -steuer4) Fr. 105.00 
 (Kontrollzeichengebühr Fr. 40 / Hundesteuer Fr. 65) 
 

6.5 Ermächtigung Gemeinderat zur Aufnahme von Fremdmitteln bei allfälligen Finanzierungs- 

 fehlbeträgen gemäss Budget 
Der Gemeinderat wird ermächtigt, allfällige Finanzierungsfehlbeträge gemäss vorliegendem Budget durch die 
Aufnahme von Fremdmitteln / Darlehen zu decken. 

Anträge des Gemeinderates:  
Der Gemeinderat beantragt, die Genehmigung des Budgets 2020 Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung, 
die Festsetzung des Steuerbezuges und der Gebühren und die Ermächtigung des Gemeinderates zur 
Aufnahme von Fremdmitteln bei allfälligen Finanzierungsfehlbeträgen gemäss Budget 2020. 
 

                                                      
1) Gemäss § 14 Abs. 2 und 3 Grundeigentümerbeitragsreglement*. 
2) Gemäss § 10 Abs. 2 und 3 Grundeigentümerbeitragsreglement*. 
3) Gemäss § 14 Abs. 2-4 Abfallreglement*. 
4) Gemäss § 12 Gebührentarif*. 
 
 
* Alle Reglemente mit den gesetzlichen Grundlagen können unter https://www.balm-balmberg.ch/reglemente-formulare-
plaene-1 heruntergeladen werden. 
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Botschaft und Anträge des Gemeinderates zur Budgetgemeindeversammlung vom 3. Dezember 2019 
 

 
Zu Traktandum 4: Verlegung Abwasserleitung GB 268; Genehmigung des Objektkredites von Fr. 

60‘000.- bei einer Kostenbeteiligung von Fr. 28‘000.- für Balm (Kostenbeteiligung Grundeigentümerin 

Fr. 32'000.-) 
Mit dem Bauvorhaben auf GB-Nr. 268 zwischen Hauptstrasse Nr. 2 und Nr. 4 muss die bestehende 
Mischwasserkanalisation verlegt werden. Diese verläuft aktuell mitten durch die Bauparzelle, so dass sie 
direkt unter die projektierten Gebäude zu liegen käme. Bei der betroffenen Leitung handelt es sich um eine 
öffentliche Leitung der Gemeinde, die in der generellen Entwässerungsplanung (GEP) verzeichnet ist und als 
solche nicht überbaut werden darf. Aus diesem Grund ist vorgesehen, auf dem betroffenen Abschnitt die 
Kanalisationsleitung entlang der Parzellengrenze zu verlegen, sodass zudem ein seitlicher Bauabstand von 
rund 3 m eingehalten werden kann. Die Arbeiten werden koordiniert mit den Aushubarbeiten für den Neubau 
ausgeführt.   
 

Antrag des Gemeinderates: Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung des Objektkredites von 
Fr. 60‘000.- für die Verlegung der Mischwasserkanalisation auf GB-Nr. 268 bei einer Kostenbeteiligung von 
Fr. 32'000.- des Grundeigentümers und Fr. 28'000.- zulasten der Gemeinde. 
 
Zu Traktandum 5: Nachführung Abwasserkataster und Zustandserhebung Abwasserleitungsnetz; 

Genehmigung des Objektkredites von Fr. 78‘000.-  
Auf dem Gemeindegebiet Balm befinden sich viele Abwasserbauwerke. Alleine die öffentliche 
Kanalisationsleitung der Gemeinde hat eine Gesamtlänge von rund 5 km. Hinzu kommen die 
Strasseneinlaufschächte und Schlammsammler auf Gemeindestrassen, die Hausanschlussleitungen zu den 
Liegenschaften, Drainage- und Entwässerungsleitungen, eingeholte Bachläufe, private 
Sauberwasserleitungen, Brunnenüberläufe und die Strassenentwässerung der Kantonsstrassen. Im 
Abwasserkataster der Gemeinde vollständig erfasst sind jedoch nur die öffentlichen Kanalisationsleitungen. 
Ziel der Nachführung ist die vollständige Erfassung sämtlicher Abwasserbauwerke und deren 
Zusammenführung und Digitalisierung im Abwasserkatasterplan der Gemeinde, welcher über den Web GIS 
Client des Kantons auch öffentlich zugänglich ist.  
Das Kanalisationsnetz auf dem Gemeindegebiet Balm (2.2 km Dorf- und 2.8 km Bergleitung) wurde letztmals 
im Jahre 2003 im Rahmen der generellen Entwässerungsplanung (GEP) mittels Kanalfernsehaufnahmen 
vollständig auf seinen Zustand untersucht. Viele der damaligen Sanierungsempfehlungen wurden inzwischen 
jedoch nicht umgesetzt. Für eine Priorisierung der dringendsten Sanierungsmassnahmen, insbesondere im 
Zusammenhang mit Fremdwassereintritten in die Kanalisation sowie der genauen Lokalisation vorhandener 
Schäden ist eine aktuelle und vollständige Erhebung mit Kanalfernsehaufnahmen unerlässlich. Zugleich 
werden auch die nicht durch Beschädigungen verursachten Fremdwassereintritte systematisch erhoben und 
gemessen. Grund dafür ist der aktuelle Kostenverteiler des Zweckverbandes ARA Unterer Leberberg 
(ZAUL), welcher 40% der Kosten aufgrund der Fremdwassermenge weiterverrechnet, weshalb auch ein 
wirtschaftliches Interesse daran besteht, diese Fremdwassermenge auf ein Minimum zu reduzieren. 
 

Antrag des Gemeinderates: Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung des Objektkredites von 
Fr. 78‘000.- für die Nachführung des Abwasserkatasters und Zustandserhebung des gesamten 
Abwasserleitungsnetzes inklusive Fremdwassermessungen. 
 

Zu Traktandum 6 (Budget 2020): siehe Seite 2 

 

Zu Traktandum 7: Beschluss Reglement über die Schulzahnpflege  
Das neue Gesundheitsgesetz des Kantons Solothurn definiert die Rahmenbedingungen der Schulzahnpflege 
während der obligatorischen Schulzeit (elf Jahre inkl. Kindergarten). Die Gemeinden sind zur Durchführung 
der Schulzahnpflege verpflichtet und haben sich dabei zwingend an die Vorgaben der 
Gesundheitsgesetzgebung zu halten. Bis im letzten Jahr haben die Schulzahnärzte die Untersuchungen 
jeweils in den Schulzimmern in Günsberg durchgeführt. Da dies nicht mehr den heutigen Anforderungen 
entspricht, haben die Schulzahnärzte den bisherigen Vertrag auf das Schuljahr 2019/2020 gekündigt und es 
musste ein neuer Vertrag ausgehandelt werden. Neu sollen die Untersuchungen in den Praxisräumen der 
Zahnärzte durchgeführt werden. Die Eltern können zwischen zwei Schulzahnärzten wählen oder die 
Untersuchung auf eigene Kosten durch den Privatzahnarzt durchführen lassen. Das Reglement stützt sich 
auf die Musterunterlagen des Kantons/VSEG’s und wurde mit den beiden Schulzahnärzten und der 
Einwohnergemeinde Günsberg abgesprochen. An der Schule Günsberg sollen für die Balmer Kinder die 
gleichen Grundlagen/Regeln wie für die Kinder von Günsberg gelten. 
 

Antrag des Gemeinderates: Der Gemeinderat beantragt dem Beschlussesentwurf Reglement über die 
Schulzahnpflege zuzustimmen. 



























 


